
Ultraliberale Korrespondenz Nr. 27 01-10-2015 
Entschuldigung, das letzte Mal habe ich bei der Träumerei-Nummerierung zu sehr geträumt und bin durcheinander 
geraten. Jetzt stimmt's wieder.  
 

Offener Brief an Herrn Minister Frank-Walter Steinmeier 
 
Deutsche Bürokratie 
 
Meine Frau besitzt seit ca. 50 Jahren einen deutschen Reisepass, ich seit ca. 55 Jahren. Die Pässe wurden immer wieder 
verlängert oder „neu ausgestellt“, mal bei den Konsulaten in Mailand, dann Lugano, Nizza und wieder Mailand. Immer 
dasselbe – dieselbe Staatsangehörigkeit, dieselben persönlichen Daten. Nun, nach einem halben Jahrhundert ist den 
deutschen Bürokraten einiges Neues eingefallen wie man die Bürger drangsalieren kann. Ich möchte dabei betonen, 
dass sich die Mitarbeiter des Konsulats in Mailand korrekt und freundlich verhalten haben. Skandalös sind die 
Schikanen im System. So erhielten wir auf unsere Anfrage, was wir mitbringen müssen für die sog. „Neuausstellung“ 
(Verlängerung) der Pässe folgende Antwort: 
 
Sehr geehrter Herr Schumann, wie heute telefonisch besprochen habe ich mir die Passakte von Ihnen und 
Ihrer Ehefrau angeschaut. Sie beide müssten mitbringen:  

•€€€€€€€€ Ausgefüllter, unterschriebener Antrag (kann auf unserer Homepage ausgedruckt werden) 

! bisheriger Reisepass  
! bei weiteren Staatsangehörigkeiten: entsprechende Ausweise (falls diese seit 2005 bzw. 2010 

erworben wurden)  
! ggf. bei Erwerb der italienischen Staatsangehörigkeit oder einer anderen ausländischen 

Staatsangehörigkeit, Nachweis über Datum des Erwerbs sowie Rechtsgrundlage  
! deutsche oder internationale oder übersetzte Heiratsurkunde oder Auszug aus dem deutschen 

Familienbuch (wenn zutreffend) (nicht in Ihren Passakten vorhanden)  
! italienische aktuelle Wohnsitzbescheinigung (certificato di residenza oder certificato di stato di 

famiglia) – eine sogenannte „autocertificazione“ wird nicht akzeptiert! Ich würde Ihnen das 
„certificato di stato di famiglia“ empfehlen, da sie dort beide aufgeführt werden  

! italienische carta d'identità, sofern diese nach dem 28.08.2007 ausgestellt oder verlängert wurde oder 
Meldebescheinigung für EU-Bürger nach dem Gesetz Nr. 30 vom 06.02.2007 (attestazione di 
soggiorno permanente per cittadini UE) – wird von der ital. Wohngemeinde ausgestellt (sofern nicht 
auch im Besitz der italienischen Staatsangehörigkeit) – bei Ihrem Fax fehlt bei der Carta d´identitá 
 leider die Seite mit dem Ausstellungsdatum, daher führe ich diesen Punkt komplett auf  

! je 1 biometrietaugliches Passbild siehe Informationen der Bundesdruckerei  

Für Ihre Ehefrau zusätzlich: 

! internationale oder übersetzte Geburtsurkunde (bisher nicht vorhanden)  
! bei	Geburt	in	Italien	zusätzlich ein Auszug aus dem kompletten Geburtenregisterbuch (copia	

integrale	dell'atto	di	nascita) – diese befindet sich nicht in der Passakte Ihrer Ehefrau, wird jedoch 
dringend zur Namensprüfung benötigt  

! Meldebescheinigung für EU-Bürger nach dem Gesetz Nr. 30 vom 06.02.2007 (attestazione di 
soggiorno permanente per cittadini UE) – wird von der ital. Wohngemeinde ausgestellt – da die 
Carta d´ identitá Ihrer Ehefrau leider vor dem Stichtag ausgestellt wurde  

! ggf. Nachweis der deutschen Staatsangehörigkeit (z.B. durch Vorlage der Einbürgerungsurkunde, 
Staatsangehörigkeitsausweis oder Urkunde über den Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch 
Erklärung oder sonstige Nachweise) – falls dies durch Heirat geschehen ist, sehen wir dies an der 
Heiratsurkunde  

Bitte buchen Sie zu gegebener Zeit die entsprechenden Termine selbstständig online unter: 
https://service2.diplo.de/rktermin/extern/choose_realmList.do?request_locale=de&locationCode=maila  

Sollten Sie noch weitere Fragen haben stehen wir natürlich gerne für Sie zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüssen iA Nicole Steinbick 



Von: .MAILA RK-104 Steinbick, Nicole  
Gesendet: Freitag, 8. Mai 2015 11:32 
An: 'klaus@euroschumann.eu' 
Betreff: Reisepassbeantragung 

  

Sehr geehrter Herr ......., vielen Dank für Ihr freundliches Fax bezüglich der Reisepassbeantragung für Ihre 
Ehefrau und Sie. 

Es ist uns leider grundsätzlich nicht möglich vorzulegende Unterlagen vorab zu prüfen und/oder diese hier 
aufzubewahren- sollten jedoch weitere Dokumente fehlen können diese per Post, E-Mail oder Fax 
nachgereicht werden. 

Zur Passbeantragung benötigen Sie: 

! Ausgefüllter, unterschriebener Antrag (kann auf unserer Homepage ausgedruckt werden)  
! bisheriger Reisepass/Personalausweis  
! bei weiteren Staatsangehörigkeiten des Antragstellers: entsprechende Ausweise  
! deutsche Geburts-/Abstammungsurkunde oder internationale oder übersetzte Geburtsurkunde des 

Antragstellers  
! bei	Geburt	in	Italien	zusätzlich ein Auszug aus dem kompletten Geburtenregisterbuch (copia	

integrale	dell'atto	di	nascita) des Antragstellers.  
! deutsche oder internationale oder übersetzte Heiratsurkunde oder Auszug aus dem deutschen 

Familienbuch (wenn zutreffend) der Antragsteller  
! Nachweis über die Namensführung (z.B. Ehename, Wiederannahme des Mädchennamens, 

Namensbescheinigungen allgemein)  
! italienische aktuelle Wohnsitzbescheinigung (certificato di residenza oder certificato di stato di 

famiglia) – eine sogenannte „autocertificazione“ wird nicht akzeptiert!  
! italienische carta d'identità des Antragstellers, sofern diese nach dem 28.08.2007 ausgestellt oder 

verlängert wurde oder Meldebescheinigung für EU-Bürger nach dem Gesetz Nr. 30 vom 06.02.2007 
(attestazione di soggiorno permanente per cittadini UE) – wird von der ital. Wohngemeinde 
ausgestellt (sofern nicht auch im Besitz der italienischen Staatsangehörigkeit)  

! ggf. Nachweis der deutschen Staatsangehörigkeit (z.B. durch Vorlage der Einbürgerungsurkunde, 
Staatsangehörigkeitsausweis oder Urkunde über den Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch 
Erklärung oder sonstige Nachweise)  

! ggf. bei Erwerb der italienischen Staatsangehörigkeit oder einer anderen ausländischen 
Staatsangehörigkeit, Nachweis über Datum des Erwerbs sowie Rechtsgrundlage  

! Promotionsurkunde bei Führung von deutschen Doktortiteln  
! 1 biometrietaugliches Passbild des Antragstellers siehe Informationen der Bundesdruckerei   

Bitte buchen Sie zu gegebener Zeit die entsprechenden Termine selbstständig online unter: 
https://service2.diplo.de/rktermin/extern/choose_realmList.do?request_locale=de&locationCode=maila 

Sollten Sie noch weitere Fragen haben stehen wir natürlich gerne für Sie zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen/ Cordiali Saluti iA/pi Nicole Steinbick, Leiterin der Passstelle 

Dirigente Ufficio Passaporti Generalkonsulat der Bundesrepublik Deutschland, Consolato Generale della 
Repubblica Federale di Germania, I - Via Solferino 40, 20121 Milano,  

Tel: 0039 02 62311024, Fax: 0039 02 6554213, E-Mail: rk-104@maila.diplo.de 

Infos über die Ausstellung von Reisepässen: www.italien.diplo.de/mailandpass (deutsch) 

www.italien.diplo.de/milanopassaporto (italiano), Infos über die Ausstellung von Personalausweisen: 
www.italien.diplo.de/mailandperso (deutsch) 

www.italien.diplo.de/milanoci (italiano) 

Und die Anweisungen für die Passfotos, die man beibringen muss sind sage und schreibe 5 (in Worten fünf) DIN A 4 
Seiten lang.  

Sie werden nicht umhin können, zuzugeben, dass diese Prozedur schikanös ist und wohl hauptsächlich dazu dient, 
unterbeschäftigte – lebenslängliche – Beamte zu beschäftigen. Es wäre sehr positiv, wenn Sie Ihren politischen Einfluss 



in Europa dahin gehend einsetzen würden, dass man innerhalb der EU die Konsulate abschafft. Jede italienische 
Gemeinde kann solche Dinge genauso gut erledigen mit entsprechendem Zugriff auf den deutschen Computer. Man 
könnte zehntausende Konsularbeamte in einem weitgehend überschuldeten Europa entlassen. Man würde nicht nur 
Millionen einsparen, sondern auch die Bürger weniger drangsalieren.  

Mit freundlichen Grüssen 

Peter Paris 
 

Stiftung/Fondazione Liberalissimo & Jeunesse d'Afrique i.G./i.f.Via Monte Grappa, 2 ,  I - 21010 
Castelveccana (Varese/Italy)Tel. (+39)0332 520318; Mobil.: 335 6821302 (No SMS),  

Fax: (+39)0332 522 E-mail: liberalissimo@euroschumann.eu 
 


